
Folk Picking Patterns auf der Ukulele

Der Versuch eines Workshops von Floyd Blue

Hallo, ihr Lieben. Nachdem ich genötigt wurde einmal zu zeigen, was und wie ich so vor mich 
hinzupfe und auch ständig daran erinnert werde ;), schreibe ich mal ein wenig dazu...

Ein paar Beispiele:

High & Down: http://www.youtube.com/watch?v=rGc80NYRCaA

Snowfall: http://www.youtube.com/watch?v=ynlHvR7NAhQ

Murghi: http://www.youtube.com/watch?v=CVxdm_B6TQo

Soundbeispiele zu den einzelnen Daumen-Anschlägen, Sub-Patterns und Lieblings-Patterns werde 
ich bei Gelegenheit hinzufügen (oder live bei einem unserer Treffen geben).

Grundsätzliches

Nachdem ich dieses Picking schon seit vielen Jahren verwende, habe ich vor kurzem auch den 
Namen dafür gelernt. Diese Art des Zupfens wird auch Travis-Picking nach dem Musiker Merle 
Travis genannt.

Die Stimmung ist G-C-E-A, funktioniert natürlich auch in anderen Stimmungen.

Das Ganze basiert auf gerade mal drei verschiedenen Sub-Patterns, die beliebig kombiniert werden 
können. Der Mittelfinger ist der A-Saite zugeordnet, der Zeigefinger der E-Saite.

Doch zunächst die

Daumen-Arbeit

Wichtig ist, dass der Daumen, uhrwerkmäßig präzise 1/4-Noten zupft -> Mit Metronom üben!

Mögliche Anschläge sind (1) auf der gleichen Saite und (2) alternierend auf G- und C-Saite.

Auch Kombinationen sind denkbar...
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http://www.youtube.com/watch?v=rGc80NYRCaA


Die Sub-Patterns

Das sind immer kurze 2/4-Stückchen, die paarweise kombiniert einen ganzen 4/4-Takt ergeben.

Den Daumen auch mal nur auf einer Saite versuchen...

Meine Lieblingspatterns (4/4)

Lieblings-Pattern (I)

Lieblings-Pattern (II)
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Lieblings-Pattern (III)

          
Alle Patterns sind auch mit dem Daumen auf der gleichen Saite spielbar, so wie viele Varianten mit 
den Fingern, auch dem Ringfinger. Daumen und Finger kann man gleichzeitig spielen (pinch) oder 
abwechselnd (alternate).

Beispiele

Als Beispiel für einfache, gezupfte Liedbegleitung kann man "Brain Damage" von Pink Floyd 
(Dark Side of the Moon) nehmen. Das Lied kann man mit Lieblingspattern (II) sehr schön spielen. 
Eine Aufnahme davon, nur mit Ukulele bereite ich gerade vor.

Der Anfang von "High & Down" (Link siehe oben) ist ein Beispiel für ein Instrumental-Stückchen, 
basierend auf Lieblings-Pattern (II):

Ausblick

Möglichkeiten das Ganze weiterzuentwickeln:

• Melodiespiel einbeziehen.

• Geschlagene Akkorde einbinden.

• Erweiterungen und Verzierungen (Hammerings, Pull Offs, Slides, Triller...) sind an 
beliebigen Stellen einbaubar.

Schlusswort

Am besten man versucht einfach alles, was einem in den Sinn kommt. Man sollte sich auf keinen 
Fall von Experimenten abhalten lassen. Erlaubt ist, was gefällt, besonders wenn es einem selbst 
gefällt (Selbstgefälligkeit???)

So, jetzt aber viel Spaß beim Ausprobieren. Anregungen und Kritik sind mir immer willkommen. 

Email: floyd.blue@floydblue.com

(c) 2009, by Floyd Blue / Ralf Prangenberg
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